'Das Land
Steiermark

g

Eingangsstempel ABT15

AMT DER STEIERMARKISCHEN LANDESREGIERUNG

An das

Amt der Steiermarkischen Landesregierung
Abteilung 15 - Fachabteilung Energie und Wohnbau
Referat Sanierung und Revitalisierung
Landhausgasse 7

8010 Graz

GZ: ABT15EW-70-

Assanierung — Forderungsantrag

Fiir eine Bearbeitung des Forderungsantrags muss das vorliegende Formular vollstandig ausgefiillt sein und es
missen alle erforderlichen Unterlagen beigelegt werden (siehe letzte Seite des vorliegenden Formulars).
Samtliche Unterlagen miissen in Kopie vorgelegt werden. Die eingereichten Unterlagen verbleiben bei der
Férderungsstelle.

Forderungsantrag

[] 30 % Annuititenzuschuss zu Bankdarlehen [] 20 % Foérderungsbeitrag

Férderungswerber(in):

[ Natiirliche Person [l Gemeinde [ Gemeinniitzige Bauvereinigung [ Juristische Person [ Verein

Name: Akad. Grad:

Vorname: Geburtsdatum:

Ansprechperson / Vertretungsfunktion:

Registercode (Firmenbuch-, Vereinsregisternummer, etc.):

Adresse:
PLZ: Ort:
Telefon: E-Mail:

Forderungsabwicklung liber eine(n) Bevollmachtige(n) (Vollmacht ist beizulegen)

Name:

Adresse:

PLZ: Ort:
Telefon: E-Mail:
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felber19
Textfeld
An das 
Amt der Steiermärkischen Landesregierung
Abteilung 15 - Fachabteilung Energie und Wohnbau
Referat Sanierung und Revitalisierung
Landhausgasse 7 
8010 Graz



Planer(in) bzw. Bauleiter(in)

Name:

Adresse:

PLZ: Ort:
Telefon: E-Mail:

Rechtsverhiltnis zum Férderungsobjekt

[] Eigentiimer(in) einer Liegenschaft oder Wohnung

] Bauberechtigte(r)

EZ: Grundbuch: (Mit-)Eigentumsanteil:
Forderungsobjekt

Adresse:

PLZ: Ort:

Politischer Bezirk: Gemeinde:

Katastralgemeinde-Nr.:

Grundstiicks-Nr.:

Datum der seinerzeitigen Baubewilligung fur die Errichtung des (der)

Bestandsobjekts (Bestandsobjekte) und auch der Baubewilligung(en) spaterer

Zubauten und Ausbauten:

Steht das zu fordernde Bestandsobjekt unter Denkmalschutz:

L] ja L] nein

Befindet sich das zu férdernde Objekt in einer Schutzzone gem. Grazer
Altstadterhaltungsgesetz 2008 oder Steiermarkischen Ortsbildgesetz 19777

L] ja L] nein

Anzahl der zu férdernden
Wohnung(en) (Heimplatze) im
Bestandsobjekt:

Anzahl der Wohnungen
(Heimplatze) im Neubau(teil):

+

Gesamtanzahl der Wohnungen
(Heimplatze) die gefordert werden
sollen:

Fiir das Forderungsobjekt beantragte oder bezogene Férderungen

z. B. von Bund, Land Steiermark, Gemeinde, Bundesdenkmalamt

[ nein
(ja

Forderungsstatus

[] beantragt L] bewilligt

FOrderungsstell@: ......uuiiiiiee i e e e et e e e e e e et re e e e e e e e aataeeeaaaae e

Forderungsbetrag: €

Forderungsart (Darlehen/ZUsChUSS): .....ccviiiiviiiiiieeieee ettt etveeeaee e

Kontodaten (nur auszufiillen, wenn um einen Férderungsbeitrag angesucht wird)

Kontoinhaber(in):

BIC:

IBAN:
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Zustimmungserklarung

Ich nehme zur Kenntnis (Wir nehmen zur Kenntnis), dass ich (wir) gemdR § 24 Abs. 4 des Steiermarkischen
Wohnbauférderungsgesetzes 1993 verpflichtet bin (sind), bei der Foérderung der Errichtung oder Umgestaltung von
Zentralheizungsanlagen in Wohnhausern mit mehr als zwei Wohnungen die geférderte Anlage so auszustatten, dass besondere
Vorrichtungen (Gerate) vorhanden sind, durch die der Verbrauch oder der Anteil am Gesamtverbrauch jedes einzelnen

Be

nutzers/jeder einzelnen Benlitzerin festgestellt werden kann.

Ich erklare (Wir erkldren) bzw. nehme(n) weiters zur Kenntnis,

- dass die Bestimmungen des Steiermérkischen Baugesetzes und die einschligigen Bestimmungen der Onormen (B 8110,
B 8115 usw.) eingehalten werden

- dass das Bauvorhaben mit den Auflagen auf Grund der Begutachtung am Sanierungswohnbautisch ausgefuhrt wird und
jede Plananderung der schriftlichen Zustimmung der Fachabteilung Energie und Wohnbau bedarf

- dass nach Durchfiihrung der Baumalnahmen die Wohnungen standig bewohnt werden — Hauptwohnsitz

- dass unvollstindig eingereichte Ansuchen eine wesentliche Verzogerung der Aktenbearbeitung zur Folge haben.

Ich verpflichte mich (Wir verpflichten uns),

1.

dem Forderungsgeber (Land Steiermark) die Durchfihrung der Sanierungsmafnahmen durch Vorlage von
geeigneten Nachweisen zu belegen und diese Nachweise fiir die Dauer von 7 Kalenderjahren ab dem Zeitpunkt der
Durchfiihrung der geférderten MaRnahme gesichert aufzubewahren;

den Organen des Forderungsgebers, des Steiermarkischen Landesrechnungshofes oder vom Land Steiermark
Beauftragten oder Ermichtigten zum Zwecke der Uberpriifung der Einhaltung der Vertragsbestimmungen alle
erforderlichen Auskinfte zu erteilen und Einsicht in die erforderlichen Unterlagen (insbesondere
Originalrechnungen) sowie Zutritt zum geforderten Objekt zu gestatten;

unwiderruflich das Einverstdndnis zur Uberpriifung aller mir (uns) zuzurechnenden Baukonten des geférderten
Objektes durch Organe des Landes zu geben, jedoch nur betreffend Geldbewegungen wahrend der Dauer der
Laufzeit der Forderung;

eventuellen Rechtsnachfolgerinnen alle Verpflichtungen aus der Foérderungszusicherung rechtswirksam zu
iberbinden und dem Forderungsgeber alle Anderungen anzuzeigen. Ein schriftliches Ansuchen um
Férderungsiibertragung ist unverziiglich dem Férderungsgeber zu ibermitteln. Eine Ubertragung der Férderung ist
nur durch schriftliche Zustimmung des Landes moglich;

alle Kosten und Auslagen zu tragen oder zu ersetzen, die aus der Sicherstellung von Anspriichen des Landes
Steiermark im Zusammenhang mit der Férderungszusicherung entstehen sowie solche Kosten und Auslagen zu
tragen oder zu ersetzen, die mit der gerichtlichen Durchsetzung etwaiger Anspriiche des Landes gegen Dritte bzw.
gegen das Land durch Dritte verbunden sind, die im Zusammenhang mit dem gegenstandlichen Rechtsverhéltnis
stehen, sofern der diesbezligliche Rechtsstreit durch Handlungen oder Unterlassungen seitens des
Forderungswerbers/der Férderungswerberin verursacht wurde;

dem Forderungsgeber wahrend der Dauer der Laufzeit der Forderung bei der Griindung von Tochterunternehmen,
Gesellschaftsum- oder -neugriindungen, Anderungen in der Gesellschafterstruktur, Anderungen in der
Geschaftsfilhrung sowie bei Anderungen des Gesellschaftsvertrages/der Statuten beim/bei der
Férderungswerberln im Vorhinein schriftlich (iber Art und Umfang der Anderung zu informieren, wobei diese
Verpflichtung dann als erfillt anzusehen ist, wenn spatestens zum Zeitpunkt einer Antragstellung beim jeweils in
Frage kommenden 6ffentlichen Buch/Register die dort namhaft zu machenden Daten auch der Férderungsstelle
schriftlich mitgeteilt werden.

Dem Forderungsgeber steht auch das Recht zu, bereits ausbezahlte und dem Land Steiermark nicht riickerstattete

Betrdge zuriickzufordern bzw. zur Auszahlung anstehende Betrage zuriickzubehalten, wenn

a) die Gewahrung dieser Forderung vorsatzlich oder fahrldssig durch unwahre Angaben oder Verschweigen
mafRgeblicher Tatsachen herbeigefihrt wurde, bzw. sonst seitens des Férderungswerbers/der
Forderungswerberin gegeniiber dem Férderungsgeber vorsatzlich oder fahrldssig unwahre Angaben gemacht
wurden;

b) die Bedingungen der Férderungszusicherung nicht eingehalten werden.

Fir den Fall, dass Uber das Vermdgen des Foérderungsnehmers/der Férderungsnehmerin ein Konkurs- oder

Ausgleichsverfahren eréffnet wird oder ein Konkurs- oder Ausgleichsantrag mangels eines zur Deckung der Kosten des

Konkursverfahrens voraussichtlich hinreichenden Vermdgens abgewiesen wird oder die Zwangsverwaltung tber das

Vermogen des Forderungsnehmers/der Férderungsnehmerin angeordnet wird, wird vereinbart,

- dass diesfalls vor der Realisierung des Forderungsgegenstandes keine Férderungsmittel mehr ausbezahlt werden
kénnen und

- dass bereits ausbezahlte Forderungsmittel zur Rickzahlung fallig werden, wenn vom Férderungsnehmer/von der
Forderungsnehmerin nicht nachgewiesen wird, dass die Realisierung des Forderungsgegenstandes trotz der
vorstehend genannten Griinde gesichert ist.
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Erfillungsort ist Graz, samtliche Vertragsparteien vereinbaren, dass auf das gegenstdndliche Rechtsgeschaft
osterreichisches Recht anzuwenden ist und bestimmen fiir alle aus der Forderungszusicherung etwa entstehenden
Rechtsstreitigkeiten gemaR § 104 Jurisdiktionsnorm einvernehmlich den ausschliellichen Gerichtsstand des jeweils
sachlich zustindigen Gerichtes mit Sitz in Graz. Anderungen und Ergénzungen der Férderungszusicherung bediirfen zu
ihrer Rechtswirksamkeit ausnahmslos der Schriftform. Sollten einzelne Bestimmungen der Férderungszusicherung
unwirksam sein oder werden, wird hierdurch der (ibrige Inhalt nicht berihrt.

Datenschutzrechtliche Bestimmung

1. Die Forderungswerberin/Der Forderungswerber nimmt zur Kenntnis, dass der Férderungsgeber erméchtigt ist, alle im
Forderungsantrag enthaltenen, die Férderungswerberinnen/Férderungswerber und Férderungsnehmerinnen/Férderungsnehmer
betreffenden personenbezogenen Daten gemaR Art. 6 Abs. 1 lit. b Datenschutz-Grundverordnung fiir Zwecke der Anbahnung und
des Abschlusses des Forderungsvertrages automationsunterstitzt zu verarbeiten.

2. Die gemaR Z 1 verarbeiteten Daten werden in Anlehnung an die steuerrechtlichen Vorgaben sieben Jahre gespeichert.

3. Die Forderungswerberin/Der Forderungswerber nimmt zur Kenntnis, dass auf der Datenschutz- Informationsseite des
Forderungsgebers (https://datenschutz.stmk.gv.at) alle relevanten Informationen insbesondere zu folgenden sie/ihn betreffenden
Punkten veroffentlicht sind:

zu den ihr/ihm zustehenden Rechten auf Auskunft, Berichtigung, Léschung, Einschrankung der Verarbeitung, Widerruf und
Widerspruch sowie auf Datenlibertragbarkeit;

zum dem ihr/ihm zustehenden Beschwerderecht bei der Osterreichischen Datenschutzbehdrde;
zum Verantwortlichen der Verarbeitung und zum Datenschutzbeauftragten.

Im Falle der Gewéahrung einer Férderung gilt zudem:

1. Der Forderungsgeber bzw. die Férderungsstelle ist gemaR Art. 6 Abs. 1 lit. b und f Datenschutz — Grundverordnung ermachtigt,
alle im Forderungsantrag enthaltenen sowie die bei der Abwicklung und Kontrolle der Foérderung sowie bei allfdlligen
Rickforderungen anfallenden, die Forderungsnehmerin/den Férderungsnehmer betreffenden personenbezogenen Daten fir
Zwecke der Abwicklung des Forderungsvertrages, fiir Kontrollzwecke und fur allfallige Rickforderungen automationsunterstitzt
zu verarbeiten.

2. Der Forderungsgeber bzw. die Férderungsstelle ist weiters ermachtigt, Daten gemall Z 1 im notwendigen Ausmaf}

a) zur Erfillung von Berichtspflichten, fur Kontrollzwecke oder zur statistischen Auswertung

an den Landesrechnungshof Steiermark und vom Land beauftragte Dritte, die zur vollen Verschwiegenheit tiber die Daten
verpflichtet sind,

allenfalls an den Bundesrechnungshof und das zustandige Bundesministerium,

allenfalls an Organe der EU nach den EU-rechtlichen Bestimmungen,

allenfalls an andere Stellen, mit denen Kooperationen bestehen oder die gesetzlichen Anspruch auf Informationen haben bzw.

b) fur Rickforderungen gemaR Art. 6 Abs. 1 lit. f Datenschutz-Grundverordnung an das Gericht
zu Ubermitteln.

3. Der Name der Foérderungsnehmerin/des Férderungsnehmers oder ihre/seine Bezeichnung unter Angabe der Rechtsform,
der Forderungsgegenstand sowie die Art und die Hohe der Férderungsmittel kénnen in Berichte liber die Férderungsvergabe
aufgenommen und so veroffentlicht werden.

4. Angaben zu der Forderungsnehmerin/dem Forderungsnehmer, der Férderungsgegenstand, die Art und die H6he der
Forderungsmittel, die Zuordnung zum Leistungsangebot sowie Angaben Uber die Zahlungen (§ 25 Abs. 1 Z 1 bis 4, 6 und 7
TDBG 2012) kénnen an den Bundesminister flr Finanzen zum Zweck der Verarbeitung in der Transparenzdatenbank
Ubermittelt werden.

Ort, Datum Unterschrift aller Forderungswerber(innen) bzw. Bevollméachtige(r)
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Folgende Unterlagen miissen dem Férderungsantrag angeschlossen werden:

s N e

10.
11.

Vollmacht, wenn die Férderungsabwicklung tber eine/n Bevollméchtige/n (z.B. Hausverwaltung) erfolgt

Amtlicher Grundbuchauszug neuesten Standes

Firmenbuchauszug/Vereinsregisterauszug

WS-Datenblatt

Baubehordliche Genehmigung (Baubewilligungsbescheid mit Rechtskraftbestatigung und baubehérdlich genehmigten
Planen); allenfalls auch der Bescheid (die Stellungnahme) des Bundesdenkmalamtes

Abbruchbewilligung fiir das (die) Bestandsgebaude, sofern diese Bewilligung in der baubehordlichen Genehmigung nicht
enthalten ist

Zertifikat tiber klimaaktiv Standard Silber

Gutachten zur Energiebereitstellung (Formblatt WBF-3)

Gesamtbaukostenaufstellung mit dem Formblatt WS-5

Bauphysikalische Bestatigung mit dem Formblatt WBF-6

Bestatigung liber die Einhaltung der Auflagen des Sanierungswohnbautisches
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